
MENSWEAR LABELS TO WATCH

QASIMI
Das Londoner Menswear-Label Qasimi entstand nach einer Idee des Designers Khalid Al Qasimi. Geboren in den Vereinigten Arabischen Emiraten, brachte ihm sein frühreifes Talent bereits im Alter von neun Jahren ein Kunststipendium in England ein. Vor seinem Studium am Central St. Martins belegte der wissbegierige Designer Kurse in spanischer Sprache und Kultur, französischer Literatur und Architektur. 2009 debütierte er auf der Fashion Week Paris, wo er sofort die Aufmerksamkeit der internationalen Szene auf sich zog. Qasimis Stil ist minimalistisch und architektonisch, mit Einflüssen aus Army und Sport; seine Hauptinspiration aber bezieht er aus den traditionellen Gewändern des Nahen Ostens. In seiner Kollektion „Videogame Wars“ für F/S 2017 befasst sich Qasimi mit dem Golfkrieg, die Linie ist jedoch alles andere als düster. Die Silhouetten sind weit, geschichtet und lässig, mit Athleisure- und Military-Referenzen, vor allem für Bomberjacken und Leggings mit Shorts. Grüntöne und Sandfarben sorgen für ein sommerliches Flair, das von den leichten Stoffen wie Bio-Leinen, -Baumwolle und -Wollqualitäten noch verstärkt wird. Erhältlich ist die Marke u. a. bei Harvey Nichols und The Shop At Bluebird (Großbritannien), Shine (China, Hongkong) und Wrong Weather (Portugal).
www.qasimi.com

SONGZIO
Die Marke Songzio wurde 1993 von dem koreanischen Designer und Maler Zio Song ins Leben gerufen. Sie ist für ihre Luxus-Herrenmode bekannt, vor allem für die eleganten schwarzen Anzüge. Die internationale Expansion der Brand begann 2006 auf den Männermodenschauen in Paris. Heute operiert das Modehaus von Paris und Seoul aus, im Jahr 2016 zeigte es seine erste Show in London. In den Kollektionen trifft zeitloses Schwarz auf die konzeptuelle Schlichtheit von Songs Kunstdrucken. Die Kollektion für F/S 2017 vereint Minimalismus und leuchtende Farben; Grün- und Blautöne erinnern an das Meer, das auch in Zio Songs abstrakten Malereien thematisiert wird, die Rhythmus, Intensität und Chaos ausstrahlen. Der charakteristische Anzuglook der Marke besteht aus weiten Kurzhosen und langen Jacketts. Songzio ist bei mehr als 30 Retailern weltweit erhältlich, darunter Harvey Nichols (Hongkong), Traffic Multilab (Neapel), Le Gray (Riad). In Paris wird der Designer über den MC2 Showroom vertrieben. 
www.songzio.com
MOHSIN 
„Form, Stoff, Funktion” lautet das Motto des britischen Designers Mohsin Ali. Nach seinem Abschluss am London College of Fashion designte er über zehn Jahre lang Mode für führende Marken in Italien und den USA, bevor er sein eigenes Label Mohsin vorstellte. Seine Inspiration reicht von den Kreationen brutalistischer Architekten wie Le Corbusier bis hin zum Muay-Thai-Boxing, einer Sportart, die Mohsin seit Jahren ausübt. Die Kollektion für F/S 2017 baut auf der Idee der Abfallvermeidung auf, einerseits durch präzises, ergonomisches Design, andererseits durch das Vererben von Kleidungsstücken über Generationen hinweg, dem Sortieren und Überarbeiten von Erinnerungen. Seine Accessoires entstehen in Anlehnung an eine Tasche, die der Designer von seinem Großvater geerbt hat; die übergroßen Hemden erinnern an Alis Clubbing-Outfits der frühen 1990er. Verweise auf die Welt des Sports, die überall in den Kreationen der Brand zu finden sind, werden klar und minimalistisch umgesetzt. Zu Mohsins Kundenstamm zählen u. a. LN-CC (London), Space Mue (Seoul), 4 (Kuwait) und Club 21 (Singapur). Seine Modelinien sind auf der London Collections Men und im Lakic Showroom in Paris zu sehen.

www.mohsinlondon.com

